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§. 35.

Die zur Ausführung dieser Vermessungs-Ordnung erforderlichen Bestim-
mungen erläßt der Reichskanzler nach Anhörung der Bundesraths-Ausschüsse für
das Seewesen und für Handel und Verkehr.

§. 36.

Diegegenwärtige Schiffsvermessungs-Ordnung tritt mit dem 1. Januar
1873 in Kraft.

Berlin, den 5. Juli 1872.

Der Reichskanzler.

In Vertretung:
Delbrück.

Formular A.

(Für Segelschiffe mit Deck.)

Deutsches Reich.
Kaiserliches

Wappen.

Schiffs-Meßbrief.
Die unterzeichnete Behörde bezeugt hierdurch, daß das Segelschiff, mit Namen

......................... und mit dem Unterscheidungs-Signal,

unter............... Flagge, welches seinenHeimathshafenin .....
hat und vom Schiffer ..... geführt ....., auf Grund der
 Schiffs-Vermessungs-Ordnung vom 5. Juli1882  (Reichs-Gesetzblatt S. 270) nach

dem vollständigen Verfahren vermessenworden ist.Das Schiff ist ..... zu ..... im Jahre 18 .....
erbaut worden. Das Haupt-Baumaterial besteht aus.....

Ueber dem Vermessungs-Deck befinde ..... sich .....  Deck.. .. Auf dem obersten
Deck sind ..... Aufbauten angebracht. Die Form des Hecks ist .....
Der äußere Schiffsboden ist ..... Das Schiff hat ... .. Mast.

und ist als ..... getakelt.
Die Länge des Schiffes zwischen der vorderen Fläche des

Vorderstevens unter dem Bugspriet bis zu der hinteren Fläche des

Hinterstevens auf dem obersten festen Deck betrgät......Meter.
Die größte Breite des Schiffes zwischen den Außenflächen

der Außenbords-Bekleidungen oder der Berghölzer beträgt .....
Die Tiefe des Schiffsraumes zwischen der Oberkante des

obersten festen Decks und der Oberkante der Binnenbords-Bekleidung

neben dem Kiel im mittelsten Ouerschnitt beträgt...........-
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Die Größe der Schiffsräume beträgt im Einzelnen:

Kubikmeter. Britische Register
Tons.

a) Raum unter dem Vermessungs-Deck .....
..... Zwischendeck-R......

b) Räume über dem Ver-..... Hütte............ ....... ......

messungs-Deck............... Back........................
..... sonstige Aufbauten ............

Der Brutto-Raumgehalt des Schiffes beträgt somit............

hiervon geh..ab d...Logisr.... der Schiffsmann-
schaft, welche. sich........
............... befinde .....

Mithin beträgt der Netto-Raumgehalt des Schiffes............
in Worten...................·....·........................... Kubikmeter

gleich............................................. britischen Register Tons
Ueber die vorstehende, von der Vermessungs-Behörde zu..................

am ..... ten........... 18 ..... beendete Vermessung wird dieser Meßbrief ausgefertigt.
.. . . . .., den ...ten.... . . . . . .. . . .. 18..

(Siegel.) (Firma und Unterschrift der Behörde.)

Formular B.
(Für Dampfschiffe mit Deck.)

Deutsches Reich.
Kaiserliches

Wappen.

Schiffs-Meßbrief.

Die unterzeichnete Behörde bezeugt hierdurch, daß das ... .. Dampfschiff, mit Namen

......................... und mit dem Unterscheidungs-Signal .....,

unter ............... Flagge, welches seinen Heimathhafenin
hat und vom Schiffer geführt auf Grund der
Schiffs-Vermessungs-Ordnung vom 5. Juli 1872 (Reichs. Gesetzblatt S. 270) nach

dem vollständigen Verfahren vermessen worden ist.Das Schiff ist von zu im Jahre 18....
erbaut worden. Das Haupt- Baumaterial beisteht aus.....

Ueber dem Vermessungs-Deck befinde. sich..Deck ... Auf dem obersten
Deck sind ......Aufbautenangebracht. Die Form des Hecks ist

Der äußere Schiffsboden ist ..... Das Schiff hat ..... Dampf-
maschinen-Schornstein. ., . .... Mast ... und ist als ...............getakelt
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Die Länge des Schiffes zwischen der vorderen Fläche des
Vorderstevens unter dem Bugspriet bis zu der hinteren Fläche des

Hinterstevens auf dem obersten festen Deck beträgt..........Meter.
Die größte Breite des Schiffes zwischen den Außenflächen

der Außenbords-Bekleidungen oder der Berghölzer beträgt......
Die Tiefe des Schiffsraumes zwischen der Oberkante des

obersten festen Deckes und der Oberkante der Binnenbords-Beklei-

dung neben dem Kiel im mittelsten Ouerschnitt beträgt

Die Länge des Maschinenraumes, einschließlich der
festen Kohlenbehalter, des Schiffes beträgt ........

Die Größe der Schiffsräume beträgt im Einzelnen:

Kubikmeter. Brittische Register-Tons.

a) Raum unter dem Vermessungs-Deck
..... Zwischendeck-R  ........ . ...

b) Räume über dem Ver- . . .. Htte ....... . . .... ... ... . . . . ..

messungsdeck ................Back
..... sonstige Aufbauten ........·...

Der Brutto-Raumgehalt des Schiffes beträgt somit....... ...·...
Hiervon geht ab:

1) d. Logisra ..... der Schiffsmannschaft, welche sich

..... befinde .....Pa...
2) d.  Ra..,welche.. von de Maschine und

de. .... Dampfkessel . , sowie von de ..... festen
Kohlenbehälter.. eingenommen w. ...... .. . . . . . . . .. .. . . .. .. . . ..

Die Abzüge vom Brutto-Raumgehalt des Schiffes betragen
zusammen......................................·...............

Mithin beträgt der Netto-Raumgehalt des Schiffes............
inWorten:....................·..............·................ Kubikmeter

gleich ..... britischen Register--Tons.
Ueber die vorstehende, von der Vermessungs-Behörde zu ...

am ..... ten ..... 18 ... beendete Vermessung wird dieser Meßbrief ausgefertigt.

am ...., . .., den .....  ..... ten . . . . .. .. . . . . . .. 18. ..

(Siegel.) (Firma und Unterschrift der Behörde.)

41*
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Formular C.
(Für Segelfahrzeuge ohne Deck.)

Deutsches Reich.
Kaiserliches

Wappen.

Schiffs-Meßbrief.

Die unterzeichnete Behörde bezeugt, hierdurch, daß das Segelfahrzeug, mit Namen
......................... und mit dem Unterscheidungs-Signal,

unter............... Flagge, welches seinen Heinathshafeniin..
hat und vom Schiffer geführt ....., auf Grund der
Schiffs-Vermessungs-Ordnung vom 5. Juli 1872 (Reichs-Gesetzblatt  S. 270) nach

dem vollständigen Verfahren vermessen worden ist.Das Fahrzeug ist  von ..... zu ..... im Jahre 18......

ohne festes Deck erbaut worden. Das Haupt-Baumaterial  besteht aus .....
................ Die Form des Hecks ist ..... Der äußere Schiffs-

boden ist ...................... Das Fahtzeug hat...... Mast ... und ist als
............... getakelt.

Die Länge des Fahrzeuges zwischen der vorderen Fläche
des Vorderstevens bis zu der hinteren Fläche des Hinterstevens in

der Höhe der Oberkante des obersten Plankenganges beträgt......Meter.
Die größte Breite des Fahrzeuges zwischen den Außen-

flächen der Außenbords-Bekleidungen beträgt .....

Die nach §. 14 der  Schiffs-Vermessungs-Ordnung ermittelte
Tiefe des Fahrzeuges im mittelsten Querschnitt beträgt...

Britische
Kubikmetrer. Register-

Tons.

Der nach §. 14 der Schiffs-Vermessungs-Ordnung
ermittelte Brutto-Raumgehalt des Fahrzeuges beträgt.

Hiervon geh.. ab d... Logisr ..... der Schiffsmann-
schaft, welche .. sich ....................................
............... befinde

Mithin beträgt der Netto-Raumgehalt des Fahr-
zeuges ...............................·...........................
in Worten ...........................·........................ Kubikmeter

gleich .. . .. britischen Register-Tons.

Ueber die vorstehende, von der Vermessungs-Behörde
am .. ten ....... 18.. vorgenommene Vermessung wird dieser Meßbrief ausgefertigt.

..............., den ... ten ..... 18 .....

(Siegel.) (Firma und Unterschrift der Behörde.)
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(Für Dampffahrzeuge ohne Deck.)

Deutsches Reich.
Kaiserliches

Wappen.

Schiffs-Meßbrief.
Die unterzeichnete Behörde bezeugt hierdurch, daß das Dampffahrzeug, mit Namen

......................... und mit dem Unterscheidungs-Signal............

unter.·............. Flagge, welches seinen Heimathhafen in ..................
hat und vom Schiffer geführt ..... , auf Grund der 
 Schiffs-Vermessungs-Ordnung  vom 5. Juli 1872 (Reichs-Gesetzblatt S. 270nach
dem vollständigen Verfahren vermessen worden ist.

Das Fahrzeug ist von ..... zu ..... im Jahre 18.....

ohne festes Deck erbaut worden. Das Haupt-Baumaterial besteht aus .....
................ Die Form des Hecks ist .... Der äußere Schiffs-

boden ist......·............... Das Fahrzeug hat ...... Dampfmaschinen-
Schornstein ..,...... Mast ... und ist als ............... getakelt.

Die Länge des Fahrzeuges zwischen der vorderen Fläche

des Vorderstevens bis zu der hinteren Fläche des Hinterstevens
in der Höhe der Oberkante des obersten Plankenganges beträgt ... Meter.

Die größte Breite des Fahrzeuges zwischen den Außen-
flächen der Außenbords-Bekleidungen beträgt ..... "

Die nach §. 14 der Schiffs-Vermessungs-Ordnung ermittelte
Tiefe des Fahrzeuges im mittelsten Querschnitt beträgt "

Die Länge des Maschinenraumes, einschließlich der
festen Kohlenbehälter, des Fahrzeuges beträgt....."

Der nach §. 14 der Schiffs-Vermessungs-Ordnung er-
mittelte Brutto-Raumgehalt des Fahrzeuges betrgät....

Hiervon geht ab:
1) d. Logisr..... der Schiffsmannschaft, welche sich

..... befinde .....

2) d .. Ra .... , welche.. von de.. Maschine .. undde  Dampfkessel.., sowie von de.. festen Kohlen-
behälter ... eingenommen w......

Die Abzüge vom Brutto-Raumgehalt bes Fahtzeuges be-, .

tragen zusammen .........................

Mithin beträgt der Netto-Raumgehalt des Fahrzeuges ............
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in Worten: ...............·........·............................ Kubikmeter

gleich............................................. britischen Register-Tons.

Ueber die vorsthende, von der Vermessungs-Behörde zu .....am .. ten ..... 18..... vorgenommene Vermessung wird dieser Meßbrief ausgefertigt.

............... ,den ... ten18...

(Siegel.) (Firma und Unterschrift der Behörde.)

Formular E

(Für Segel- und Dampfschiffe.)

Deutsches KReich.

Kaiserliches

Wappen.

Interimistischer Schiffs-Meßbrief.

Die unterzeichnete Behörde bezeugt hierdurch, daß das Schiff, mit Namen
.......... und mit dem UnterscheIdungssignal ...., unter .....

Flagge, welches seinen Heimathshafen ..................... hat und vom
Schiffer ..... geführt wird, auf Grund der Schiffs-Vermessungs-
Ordnung vom 5. Juli 1872  (Reichs-Gesetzblatt S. 270) nach dem abgekürzten

Verfahren vermessen worden ist.
Das Schiff ist von...........imJahre18.....

erbaut worden. Das Haupt-Baumaterial besteht aus .....

Auf dem obersten Deck sind ..... Aufbauten angebracht. Die Form des Hecks

ist ..... Der äußere Schiffsboden ist ..... Das Schif ist ein
.....schiff, hat . . ... Dampfmaschinen-Schornstein..,    .. . .. Mast.. und ist

als ..... getakelt.
Die Länge des Schiffes zwischen der vorderen Fläche des

Vorderstevens unter dem Bugspriet bis zu der hinteren Fläche des

Hinterstevens auf dem obersten festen Deck beträgt..........Meter.
Die größte Breite des Schiffes zwischen den Außenflächen

der  Außenbords-Bekleidungen oder der Berghölzer beträgt .... ..... "
Der nach§.12 der  Schiffs-Vermessungs-Ordnung  ermittelte

Umfang des Schiffes in der Außenfläche der Außenbords-Beklei-
dung beträgt ..... "

Die Länge des Maschinenraumes, einschließlich der
festen Kohlenbehälter, des Schiffes beträgt .......................... "



—  287  —

Die Größe der Schiffsräume beträgt im Einzelnen:

a) Raum unter dem obersten Deck

b) Räume über dem obersten Deck

sonstig e Aufbauten

Der Brutto-Raumgehaltdes Schiffes beträgt

Hiervon geht ab:

Kubikmeter.
Britische
Register-
Tons.

1) d. . Logisra.. der Schiffsmannschaft, welche
sich .............................................
............... befinde

2) d ... Ra ..., welche.. von de.. Maschine.. und
...... Damfkessel .., sowie von be ....... festen

Kohlenbehalter.. eingenommen w..................

D... Abz..... vom Brutto-Raumgehalt des Schiffes
betr..

Mithin beträgt der  Netto-Raumgehalt des Schiffes
in Worten: ..... Kubikmeter

gleich .....  britischen Register-Tons.
Ueber die vorstehende, von der Vermessungs-Behörde zu .....

am .. ten .... 18.. beendete Vermessung wird dieser interimistische
Meßbrief mit dem Bemerken ausgefertigt, daß die Vermessung nach dem vollständigen

Verfahren nicht vorgenommen werden konnte, weil .....

....., den ... ten ..... 18 ....

(Siegel.)

(Firma und Unterschrift der Behörde.)


	Formulare A., B., C., D. und E. für Schiffs-Meßbriefe.

